
 
 

Protokollauszug 
aus der 

Fortsetzung der 5. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 12.11.2014 

 
öffentlich 
Top 7.10 Erhalt der Buslinie 639 

14/SVV/0766 
geändert beschlossen 

 
Änderungsantrag: 
Die Stadtverordnete Morgenroth beantragt namens der Fraktion SPD: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für eine umsteigefreie Anbindung der Waldsiedlung 
(Ortsteil Groß Glienicke) an die Potsdamer Innenstadt und den Bahnhof Spandau Sorge zu tra-
gen.  
Zudem sollen Verhandlungen mit dem Landkreis Havelland aufgenommen werden, wie die Ver-
bindung Groß Glienicke über Seeburg nach Spandau ebenfalls umsteigefrei weitergeführt werden 
kann. 
 
Ergänzungsantrag: 
Der Stadtverordnete Linke, Fraktion DIE aNDERE, beantragt, in der 2. Zeile des o. g. Ände-
rungsantrages nach der Wortgruppe „… Bahnhof Spandau“ einzufügen: „mindestens im Halb-
stundentakt …“. 
 
Abstimmung: 
Die o. g. Ergänzung wird  
 
mit 21 Ja-Stimmen angenommen,  
bei   5 Nein-Stimmen  
und zahlreichen Stimmenthaltungen. 
 
 
 
Der Änderungsantrag des Ortsbeirates Groß Glienicke mit dem Wortlaut: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Der Vertreter der Stadt Potsdam in der Gesellschafter-
versammlung der Verkehrsbetrieb Potsdam GmbH wird angewiesen, für den Erhalt der Buslinie 
639 bzw nach der Umstellung der Linie 638 (Potsdam-Spandau) auf den 20-Minuten-Takt 
die Linie 639 mit einem stündlichen Takt weiterzuführen. Die Linienführung in der Waldsied-
lung sollte dadurch gestrafft werden, dass es nur noch eine Haltestelle an der Seeburger Chaus-
see gibt. 
wird vom Ortsvorsteher zurückgezogen. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für eine umsteigefreie Anbindung der Waldsied-
lung (Ortsteil Groß Glienicke) an die Potsdamer Innenstadt und den Bahnhof Spandau - 
mindestens im Halbstundentakt -  Sorge zu tragen.  
 



Zudem sollen Verhandlungen mit dem Landkreis Havelland aufgenommen werden, wie die 
Verbindung Groß Glienicke über Seeburg nach Spandau ebenfalls umsteigefrei weiterge-
führt werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 


